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Liebe Leserin, lieber Leser,

das aktuelle Heft von Waldökologie, Landschaftsforschung und 
Naturschutz zeigt erneut die große Bandbreite von Themen, die 
auf standörtlich-vegetationskundlicher Grundlage fußen. 

Der erste Themenblock befasst sich mit der Entwicklung 
von neuen Kartenwerken, die Informationsdefizite für 
unterschiedliche Skalenebenen und Landschaftsräume 
schließen. Die Kartenwerke liefern innovative Werkzeuge 
für die Prognose von Vegetationsveränderungen im 
globalen Wandel und stehen im Dienste einer nachhaltigen 
Waldbewirtschaftung. 

Der Themenblock „kombinierte Methoden aus 
Modellierung, Messung und Geländearbeit“ befasst sich mit 
Referenzzuständen von Ökosystemtypen und dem Wandel 
ihrer Strukturen und Funktionen im globalen Wandel. 

Zuletzt wird ein „Wandel auf allen Ebenen“ während der letzten 
drei Jahrzehnte anhand eines konkreten Fallbeispiels aus der 
Naturwaldforschung an einem Eichen-Hainbuchenwald in der 
„Echinger Lohe“ bei München sichtbar gemacht. 

Das vorliegende Heft befasst sich mit Themen am Puls der 
Zeit. Es visualisiert die Philosophie der Arbeitsgemeinschaft 
Forstliche Standorts- und Vegetationskunde, um den 
atemberaubenden vielschichtigen Wandel unserer Realwelt 
sichtbar zu machen und Werkzeuge zu entwickeln, möglichen 
Negativentwicklungen dynamisch und wirkungsvoll begegnen 
zu können.

Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern eine 
gewinnbringende Lektüre.

Herzlichst, 
Ihr WLN-Team 
(Schriftleitung, Redaktion und Herausgeber)

Unsere Partner

Deutscher Verband Forstlicher  
Forschungsanstalten
http://www.dvffa.de

http://www.tuexenia.de
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